
 
 

Mein Jesus 
  

Im Kalender der Fastenaktion "Zuversicht-7 Wochen ohne Pessimismus" habe ich einen 
Gospel entdeckt, aus dem das Bürgerrechtslied 'We shall overcome' entstand. Er heißt 'I'll 
overcome someday' (Eines Tages werde ich es überwinden) und stammt vom 
methodistischen Pfarrer Charles A. Tindley, der ihn 1901 schrieb. 
In der letzten Strophe steht die Zeile 'my Jesus says I need not fear' (mein Jesus sagt, hab 
keine Angst), wobei mich der Begin 'ein Jesus' zum Nachdenken brachte: 

- Habe ich einen privaten, persönlichen Jesus, wie gehört er mir? 
- 'Mein Jesus' benutze ich vielleicht als Anrede im Gebet, und da ist sie mir nahe 
- Suggeriert mir 'Mein Jesus' nicht zu sehr, dass ich Jesus verstanden habe. Bin ich 

dann weiterhin noch offen für seine Botschaft(en) in den Geschichten der 
Evangelien, die oft kantig und radikal ist(sind)? 

- ... 

Den Gospel fand ich insgesamt so schön, dass ich ihn in meinen Glauben und unsere Zeit 
übertragen habe: 

1. Ich fühle mich auf dieser Welt im Krieg 
jeder gegen jeden 
Wenn ich meinem Herzen weiter vertraue 
werde ich alles hier überwinden. 

Eines Tages werde ich alles hier überwinden 
eines Tages ist alles vorbei; 
wenn ich meinem Herzen weiter vertraue 
werde ich alles hier überwinden. 

2. Die sichtbaren und unbewussten Zwänge  
von außen und von innen, 
führen meine Seele in die Irre, 
aber nur mit dem Evangelium als meine Waffe 
werde ich alles hier überwinden. 



Eines Tages werde ich alles hier überwinden 
eines Tages ist alles vorbei; 
aber nur mit dem Evangelium als meine Waffe 
werde ich alles hier überwinden. 
 
3. Tausende Fallen werden mir gestellt, 
über hohe Berge muss ich meinen Weg gehen; 
wenn ich mich der Leitung Jesus anvertraue, 
werde ich alles hier überwinden. 

Eines Tages werde ich alles hier überwinden 
eines Tages ist alles vorbei; 
wenn ich mich der Leitung Jesus anvertraue, 
werde ich alles hier überwinden. 

4. Aber ich versage so häufig, wenn ich versuche 
in deiner Nachfolge mein Retter zu leben. 
Das schmerzt mich so sehr, dass ich weinen muss, 
Herr mache mich eines Tages endlich mutiger. 

Herr mache mich eines Tages endlich mutiger, 
Herr mache mich eines Tages endlich mutiger; 
das schmerzt mich so sehr, dass ich weinen muss, 
Herr mache mich eines Tages endlich mutiger; 

5. Eigentlich möchte ich ja nicht das Falsche tun, 
aber der richtige Weg ist so schmal; 
ich bete darum, auf diesem Weg weiter zu reisen 
um alles hier eines Tages zu überwinden. 

Eines Tages werde ich alles hier überwinden 
eines Tages ist alles vorbei; 
ich bete darum, auf diesem Weg weiter zu reisen 
um alles hier eines Tages zu überwinden. 

6. Sooft erhalte ich nicht einmal eine Andeutung  
einer Antwort, wenn ich bete, 
mein Jesus sagt, hab keine Angst, 
ER wird eines Tages alles aufklären. 

Eines Tages werde ich wie ER sein, 
Eines Tages werde ich wie ER sein; 
mein Jesus sagt, hab keine Angst, 
ER wird eines Tages alles aufklären. 



Impulse 

• Was assoziieren Sie mit 'Mein Jesus' ? 
• Gospel 'I'll overcome someday' zum Anhören: Verknüpfung 

 

 

Diese Spur wurde Ihnen gelegt von Hans-Jörg Fritz-Knötzele 
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